
Drohnen für den Einsatz

Drohnen sind innerhalb weniger Jahre zu einem begehrten Einsatzmittel geworden. 

Neben dem Zeitgewinn bis zum Erstkontakt mit dem Patienten verbessert der Einsatz 

von Drohnen auch die Sicherheit der Einsatzkräfte. Vermisstensuche, Lagebild und 

Transport von medizinischen Material sind nur einige der Anwendungen. Trotzdem gilt 

es dafür noch mehrere Hürden zu überwinden, die im administrativen, rechtlichen und 

technologischen Bereich angesiedelt sind.   

Bei diesem Kongress geben wir euch einen umfassenden Überblick darüber wie 

Drohnen in Deutschland, Österreich und Italien heute eingesetzt werden und diskutieren 

anschließend mit den Südtiroler Rettungsorganisationen die Zukunft der 

Rettungseinsätze mit Unterstützung der Drohnen.

Zielgruppe: Einsatzkräfte der Bergrettungen, Feuerwehren und Rettungen

Behörden, Wissenschaftler und Technologieunternehmen

Veranstalter: Fachgruppe Drohnen der Einsatzorganisationen aus der 

Europaregion Tirol, Südtirol und Trentino mit Belluno
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Programm

10:00 Begrüßung

10:15 Civil Protect Prize Winner

10:30 Bergretter 2.0 - mit Drohnen und Laptop in den Einsatz
Bergwacht Bayern

10:50 Der Weg zum Standardszenario 
Tiroler Einsatzorganisationen

11:10 Ausbildung für die spezielle Kategorie
FlyingBasket Academy

11:30 Einsatzerfahrung
UAS CNSAS Berg- und Höhlenrettung Belluneser Dolomiten

11:50 Diskussion
Bergrettung, CNSAS-BZ, Wasserrettung, HELI

12:30 Ausblick Rettungsdrohnen 2030
NOI Techpark

Das Projekt wird durch den Europäischen Fonds für 

regionale Entwicklung und Interreg V Italien-Österreich 

2014-2020 gefördert. Infos: www.startresq.eu

Schirmherrschaft

Das Event findet auf der Bühne in der Messe Bozen in deutscher und 
italienischer Sprache mit Simultanübersetzung statt.


